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Bezugspreis vierteljährlich 2500 Mk.

Nr. 15 Neuteich, den 12. April 1923

Bekanntmachungen des Landrotsamtes 
und deS Kreisausschusses.

Nr. ------------------
Ueberweisung von Linkommensteueranteilen.

Nach Mitteilung des Landessteuerannes in Danzig ist die zweite 
Vorschußrate aus dem Auskommen aus dem Steuerabzug vom Arbeits
löhne zur Zahlung durch die Freinadtsteuerkasse angewiesen worden. 
Es entfällt auf s Einheit der Betrag von 1466,93 Mk. Ich gebe 
nachstehend für jede G-meinde die Zadl der Einheiten bekannt, so- 
daß sich die Gemeinden danach durch Multiplikation des Einheits- 
betrages mit der Zal l d^r Einheiten den auf sie entfallenden Betrag 
errechnen können: Allebabke 45, Altenau 2'), Altendorf 45, Alt- 
münsierberg 122, Altweichsel 73, Baarenhof 70, Bärmalde 59, 
Barendt 132, Beiershorft 49, Btesterfelde 71, Blumsteinzg, Brüske79, 
Brodsrrck 6g, Brnnau 22", Damcrau 94, Dammfelde 55, Eichwalde 
130, Einlage 155, Fu nenau >44, Fürsten/nerdcr 235, Gnojau 97, 
Grenzdorf X. 44, Grenzdorf 6. 124, Halbstadt 69, Herrenhagen 21, 
Heubuden 165, Holm 99, gnraang 5s, Iarkendork 5i, Jungfer 403, 
Kalteh. rberge 45, Karuiuke 42, Kalthof 1259, Keillau 41, Krebs- 
felde 75, Küchwerder 40, Auu.zendorr 175, Ladekopp 232, Laken
dorf ,2i Gr. Lesewin 190 Ki. Le'l, Leske 50, Gr. Lichtenau 
229, Kl. Licktenau 151, Ln.de, n 24, Ließen 554, Lupushorst 79, 
Marienau 240, Gr. Man;dorf 142, AI. Man^dorf 70, Kl. Maus- 
dorferweide 1? M-elen^ 155, Mierau 9", Gr. Montan 97, Kl. 
Montan m, Neudort 1,, Bce^langhorft 34, Ncunhuben 28, New 
münfterberg kgl, Neich^-dwnv.Nd 58, Neuteich 2844, Neuteichsdorf 
145, Neuteicherhintcr^ld 54, Acuteicherwaldc 40, Neukirch 177, 
Niedau 5Y, Vrloff 76, GUofferf/lde 58. Palswau 100, Parschau 65, 
Petershagen 15l, pieckel 222, Pietzkendorf 25, platenhof 79, Pletzen- 
dorf 17, pordenau 71, prangenau 112, Rehwalde 19, Reimers
walde 4i, Reinland 3n Rosen^rr 45, Rückenau 89, Schadwalde 8l, 
Scharpau 24, ^radnelde 49, Sch^ -rg 912, Schönhorst 146, Schön- 
see 156, Sckönau 126, Snn^nsdori 5i7, Stobbendorf>95, Stuba 65, 
Tanitsce 157, Ei. 123, Tieaeubage: 190, Tiegenort 115, Trag- 
heim 77, Tralau 84, E^ainr nail 66, iLrappenfelde 56, Tiegenhof 
2862, vogtei 12, 38, Mari.au 104, lvernersdorf 155,
wiedau 12, Zcver ir, Z eervorderkampen 146, Hakendorf 85, 
Horsterbusch 59, Molfsdori -Noaat) 79, Adl. Renkau 8, Montauer- 
forst 4.

Tiegenhof, den 7. April 1925.
Der Vorsitzende des Areisausschusses.

Nr 2. -----------------
Anordnung.

Auf Gnmd des 8 2 der Anordnung betr. Einführung einer 
Höchstgrenze für Mietzinssteig^ungen vom 9. 12. 1919 abgeändert 
durch Gesetz vom 29. 12. 1920 in der Fassung des Senatsbeschlusses 
vom 21. 1. 1921 bat der Kreisausschuß in seiner Sitzung vom 
24. 3. 1923 für nachstehend bezeichnete Gemeinden folgende Miet
zinssteigerung festgesetzt, welche hiermit als Anordnung im Sinne 
der ooraufgefübrten Gesetzes veröffentlicht werden: 
für die Gemeinde platenhof ab 1. 2. 1923 für Mietwohnungen auf 

das 25fache der am 1. Juli 1914 gezahlten Mete.
für die Gemeinde Kalthof ab 1.2. 1925 für Mietwohnungen auf 

das zofache, für gewerblich genutzte Räume auf das 
50 fache der am 1. Juli 1914 gezahlten Miete,

für die Gemeinde Schöneberg ab 1. 4. 192z für Mietwohnungen 
und zwar minderwertige Wohnungen auf das lofache, 
ortsübliche, kleine Wohnungen auf das 20fache, 
große, gute Wohnungen auf das 25 fache, 
für gewerblich genutzte Räume auf das 50 fache der am

Juli 1914 aezahlten Miete.
Tiegenhof, den 6. April 192z.

Der Areisausschaß des Areises Gr. Werder. 
Der Vorsitzende

Dr. Krämer.
Nr. 5. ------------------

Pflegekosten für Geisteskranke.
Durch Senatsbeschluß vom 27./28. März d. Is. sind die von 

den Ortsarmeuverbanden mit zwei Drittel Kreisbeihilfe zu zahlenden 

tarifmäßigen Pflegekosten ab 1. April 1923 festgesetzt auf täglich 
für Geisteskranke 2350,— Mk.

Schwachsinnige isso,— 
Taubstumme soo,—

„ Blinde 225,—
Tiegenhof, den 7. April 192z.

Der Vorsitzende des Areisausschusses.
Nr ------------------

ttrankenhausverpflegungsfStze.
Die täglichen verpflegungskosten im Wilhelw-Augusta-Kranken- 

Haus in Tiegenhof sind vom 1. April d. Is. ab wie folgt neu fest
gesetzt worden:

Klasse ll! Erwachsene 3500 Mk., Kinder 1 750 Mk.
U 7 000 „ Z500

„ ! „ 12000 „ 6 000
Tiegenhof, den 31. März 1923.

Der Vorsitzende des Areisausschusses.
Dr. Krämer.

Nr Ha. ------------------
Pflegesätze im Aretssäugttngshetm

Die Pflegesätze im Kreissäuglingeheim betragen vom 1. April 
1923 ab 90V0 Mk. im Monat.

Tiegenhof, den 5. April 1923.
Der Areisausschutz.

Nr. 5 ------------------
Abänderungen der Ausführungsbestimmungen 
tl u 6 zum Schlachtvieh- u. Zleischbeschaugesetz,

Durch Anordnung des Senats vom 12. Februar 1923 (Sonder
ausgabe zum Staatsanzeiger Nr. 16) haben die Ausführungsbe- 
stimmnngen ä und L zum Schlachtvieh- und Fleischbeschaugesetz sehr 
wichtige grundsätzliche Aenderungen über die Zuständigkeit der Fleisch
beschauer sowie über das Verfahren mit dem Fleische bei den wich
tigsten Krankheiten der schlachtbaren Haustiere gebracht. Es handelt 
sich um eine solche Fülle von Neuerungen, daß hier nur die wich
tigsten herausgegriffen werden können:

1. Die Neuerungen bringen in einem Punkte, bei dem Ver
fahren mit dem Fleische mit Knochentuberkulose behafteter 
Tiere in einer Hinsicht eine notwendige Verschärfung, im 
übrigen aber durchweg volkswirtschaftlich wichtige und sachlich 
begründete Milderungen (bei Tuberkulose, Finnen, Trichinen, 
Rotlauf, Schweineseuche und Schweinepest) oder die Möglich
keit einer Milderung.

2. Dem Fleischbeschauer ist die Beurteilung des Fleisches bei 
Notschlachtungen ausdrücklich entzogen worden. Er ist daher 
nur zuständig, wem: er das Tier im lebenden Zustande 
untersucht hat.

3. Die Anmeldung zur Schlachtvieh- und Fleischbeschau hat bei 
dem Beschauer des Bezirkes zu erfolgen, in dem die Schlach
tung stattfinden soll. Ausnahmen sind von der Polizeibehörde 
des Tötungsortes zulässig.

4. Beim Pferdefleisch gibt es außer taugliches und untaugliches 
Fleisch jetzt auch und Hßaöän-t

Diese Bestimmung ist sehr zu begrüßen, denn 
das Pferdefleisch wird jetzt zu einem verhältnismäßig hohen 
preis in den Verkehr gebracht, sodaß die Käufer »erlangen 
können, daß sie im freien Verkehr nur solches Fleisch erhalten, 
das nach dem Reichsgeietz auch wirklich als tauglich anzu- 
sehen ist, und daß minderwertiges und bedingt taugliches 
Fleisch als solches gekennzeichnet und behandelt wird.

Tiegenhof, den 5. April 1923.
Der Areistierarzt.

Nr 6. ------------------
vetrifft das Gewerbegericht

Die Verordnung des Senats vom 20. März 1923 (Staatranzeiger 
S. 236) gibt bekannt, daß die auf Grund der Novelle zum Gewerbe- 
gerichtsgesetz vom 23. August 1922 (Gesetzbl S 4) neu zu bildenden 
Kammern für land- und forstwirtschaftliche Betriebe und für kom
munale und Staatsbehörden, die dem Gewerbegericht für die Freie 

Ln.de
Mari.au


— 68 —

Stadt Danzig angegliedert sind, ihre Tätigkeit am April d. Is. 
aufnehmen.

Tiegenhof, den s. April <Y2Z.

Der Landrat.
Dr. Krämer.

Nr. ?. ----------------
Privatanfchlußgleis §

Die Hofbesitzer warkentin und Hansson in Por-dettau haben 
bei der Kleinbahndirektion beantragt, für sie in km s2,ä -j- ^5 der 
Strecke Ließau—Schöneberg ein herzu
stellen.

Die Pläne liegen zu jedermanns Einsicht in der Zeit vom 12. 
bis 16. d. Mts. im Kreishause, Zimmer Nr. 19, aus Einsprüche 
gegen die Pläne können in der Auslegunasfvist mir vorgetragen 
werden.

Tiegenhof, den April 192z.
Der Lantzrat

Dr. Krämer.
Nr. 8. -----------------

Personalien
Anstelle des Hofbesitzers David Heideb< echt in platenhof ist der 

Rentier Peter penner daselbst zum waisenrat für die Waisenkinder 
aller Konfessionen des Gemeindebezirks platenhof gewählt worden.

Tiegenhof, den 3. April 1923.
Der Landrat

als Vorsitzender des Areisansschnffes.
Dr. Krämer.

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Am 20. März sind vom Hofbesitzer Manske in Scharpau mehrere 

Gegenstände als gefunden hier abgeliefert worden. Die Handtücher 

und andere Leinensachen find vom Kaufmann vrabandt, als sein 
Eigentum anerkannt und ausgeliefert. Es ist noch ein zerschnitt«« 
^ekmen* kann"*' rechtliche Eigentümer von hier in Empfang

Brunau, den 5. April 1925.
8ozirksamt Oboro AcharPau

Amtsvorsteher.

Schwente-Verband.
Die Wahlperiode der Bevollmächtigten der Grund- 

befitzer der zum Schwente-Verbande gehörigen Gemeinden 
t.i abgelaufen. Gs- find diese Bevollmächtigten mithin 
neu zu wählen. Gemäß § sZ des Statuts und Geneh- 
migung des Deichamtes vom sl- März 1910 erfolgt 
drese Wahl auf drei Jahre, gilt also für die drei Jahre 
IY23, ^924, (925. Gemeindebezirke unter 600 ks bei- 
tragspflichtiger Gründfläche stellen einen Bevollmächtigten 
Gemeinden über 600 ks beitragsflichliger Fläche wählen 
zwei Bevollmächtigte. Außerdem wählt jede Gemeinde 
einen Stellvertreter. Die Wahlen haben zu erfolgen unter 
Leitung des Gemeindevorstehers in besonders dazu einbe- 
rufener Versammlung unter Beobachtung der früher für 
die Gemeindewahlen geltenden Vorschriften.

Die Herren Gemeindevorsteher, sowie den Magistrat 
der Stadt Neuteich ersuche ich ganz ergebenst, diese Wahlen 
möglichst bald abznhalten und alsdann die Wahlakten be
hufs Aufstellung der Wählerlisten mir einzusenden.

Narienau, den 9. April (92Z.
Der Verbandsvorsteher

Lietz.

Von Nr. 14 und 15 dieses Blattes sind für Nach
bestellungen hier noch mehrere Nummern aufbewahrt, 
wer infolge verspäteter Bestellung diese Nummern nicht 
erhalten hat, kann diese von hier nachgeliefert bekommen.

Neue Bestellungen
auf das Kreisblatt werden von der Post noch immerzu 
entgegengenommen.

Neuteich, den 12. Npril 1-23
Die Geschäftsstelle.
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